
W I E  V I E L E  K I N D E R 
B E KO M M E N  W I R? 

K I N D E RW U N S C H  U N D  W I R K L I C H K E I T  
I N  Ö ST E R R E I C H  U N D  A N D E R E N  L Ä N D E R N

Seit einigen Jahrzehnten 
beobachten wir in Österreich 
niedrige Geburtenraten. 
Diese werden immer wieder auch 
in Zusammenhang mit der Al-
terung unserer Gesellschaft 
gesehen. Wer bekommt nun tat-
sächlich wie viele Kinder in 
Österreich? Welche Verände-
rungen gab es in den letzten 
Jahrzehnten? Wie viele Frauen 
bleiben heute kinderlos und 
wie war dies früher? Welche 
Unterschiede bestehen nach 
Bildungsgruppen und wie sieht 
es eigentlichen mit den Kin-
derwünschen bei Frauen und 
Männern aus? Isabella Buber-
Ennser gibt einen Einblick in 
die aktuelle Situation in Ös-
terreich. Darüber hinaus soll 
der Blick auf frühere Jahr-
zehnte und in andere Länder 
ein umfassendes Bild zum Thema 
Familiengründung und Kinder-
zahl geben.
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I SA B E L L A  
B U B E R - E N N S E R
Isabella Buber-Ennser studierte 
Lehramt für Mathematik und 
Französisch sowie Technische 
Mathematik in Innsbruck und 
Salzburg. Sie unterrichtete in 
Mittelschulen, bevor sie in die 
Wissenschaft wechselte. Seit 
1996 ist sie wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Institut für 
Demographie der Österreichi-
schen Akademie der Wissenschaf-
ten, seit 2005 stellvertretende 
Leiterin der Forschungsgruppe 
�Demographie Österreichs�. Von 
1996 bis 2008 war sie FH-
Lektorin. Seit der Gründung 
des �Wittgenstein Centre for 
Demography and Global Human 
Capital� ist sie Mitarbeiterin 
dieses demographischen Zent-
rums in Wien. Ihre Forschungs-
schwerpunkte liegen einerseits 
im Bereich Fertilität und 
Kinderwünsche, andererseits im 
Bereich Altern.



BA R BA R A  
K R E N N M AY R
Barbara Krennmayr (geboren 
1973) war nach ihrer Ausbildung 
zur Betriebswirtin und Organi-
sationsentwicklerin viele Jahre 
in der Regionalentwicklung 
tätig. Sie hat Gemeinden und 
Regionen bei Strategieentwick-
lungsprozessen, Bürgerbeteili-
gung, Jugendthemen und der  
Lösung von Konflikten beraten. 
Als Geschäftsführerin hat sie 
die LEADER-Region uwe (Urfahr 
West) strukturell und inhalt-
lich aufgebaut und sich an 
der Regionalentwicklung des 
Mühlviertels beteiligt. Mitt-
lerweile begleitet sie als 
selbstständige Moderatorin und 
Beraterin komplexe Verände-
rungsprozesse in Organisatio-
nen, betätigt sich journalis-
tisch und moderiert öffentliche 
Veranstaltungen.



KEPLER SALON
Rathausgasse 5 4020 Linz
T +43 664 650 23 43
E info@kepler-salon.at
W kepler-salon.at

Öffnungszeiten
Jeweils eine Stunde vor  
Veranstaltungsbeginn
Freier Eintritt /  
Begrenzte Platzanzahl

Kepler Salon Online
Das aktuelle Programm und  
ein umfangreiches Archiv  
finden Sie auf unserer Web- 
site www.kepler-salon.at

Newsletter
Bleiben Sie informiert  
mit unserem Newsletter!  
Einfach anmelden auf  
www.kepler-salon.at/news

Der Kepler Salon  
braucht Freunde!
Werden Sie Mitglied im Verein 
Freunde Kepler Salon. Anmelde- 
formulare liegen im Salon auf 
und sind online verfügbar unter  
www.kepler-salon.at/freunde
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Subventionsgeber, Sponsoren, Förderer


